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Mage zur Karlsruher Heilung Mo. i65.
Freitag , den 16. Juni 18Z7«

Oesterrei
Hermannstadt , 17 . Mai .

ch.
Nachdem aus Wien

US verbesserte l - eoirolllinum ( die zuerst von
Sr k. H . dem Prinzen Ferdinand den Ständen mitgc -
stellte Abschrift enthielt nämlich noch einige Fehler ) hier
a»§cko»i»icn ist , werden die Stände nächstens zur Unter -
reiltMng des s. g . >n8t >umLnn,,ri lioinsgislo schreiten .
In den neuesten Sitzungen sind unter andern folgende
kcschlüsse gefaßt worden : daß die Mitglieder deS Gu -
tcrnmiS in der Mitte der Versammlung ( denn jedes Mit¬
glied deS Gubcrniumö wird von der Regierung als Re¬
alist zur Ständeversammlung gesandt ) nicht als Mit¬
glieder der Regierung , sondern nur als einfache Ncga -
Ickn Sitz und Stimme haben sollen , wie die übrigen
RlgMen , welche nicht Mitglieder der Regierung sind.
Ferner : cs soll ein Reskript an Se . Maj . gerichtet wer¬
den, um Auskunft darüber zu erbitten , weßhalb sich auf
der jetzigen Ständcvrrsammlung eine größere Anzahl von
lüegalistcn befinde , als auf den früheren , und weßhalb
Milche Regalistcn , die doch in dieser Eigenschaft auf im¬
mer ernannt worden , dennoch in der jetzigen Session nicht
erscheinen . Was die von den Klöster » und Kapiteln zur
Versammlung geschickten Mitglieder betrifft , so dürfte in
Beziehung auf sie dasselbe beschlossen werden , wie in Be »
jiehung auf die Regalistcn , welche Mitglieder des Guber -
»Mis sind , d . h , daß sie nicht ihre Körperschaften in
den Ständen repräscntiren . Bereits beschlossen aber ist
ei, daß das Erscheinen dieser geistlichen Deputieren übcr -
tuixl als eines der gr -ivLniina aufgeführt werden soll ,
mim dieses Kapitel an die Reihe kommt . Als entschie»
lrii für die Regierung stimmend können folgende drei
Nassen von Mitgliedern aufgeführt werden : I ) säiiiint -
liche Obergespaunc ( ungefähr dasselbe, was Präfekten in
Frankreich sind) der Kvmitate , 2 ) die königl . Tafel ( das
l!. Tribunal) , 3 ) die Sachsen . Die letzteren sind so
»»schieden für die Negierung , daß sie bei den sogcnann -
ikii Aatiolialversammlungen ( welche deßhalb so heißen ,
ml darin Mitglieder der drei sogenannten Nationen ,
kzekler , Ungarn und Sachsen , erscheine») während der
Utzizeu Session noch regelmäßig weggeblieben sind . Ucb»
namS bilden die Royalisten in den jetzigen Stände » eine
- K kompaktere Masse , als früher ; sie sind nicht mehr
in zwei Parteien gespalten , sondern die Liberalen darun¬
irr haben sich mit den übrigen vereinigt und bilde » zu¬
sammen das sogenannte Zentrum , dem die Opposition
Mnüber steht - Die Anführer der Liberalen im Zen -
inim sind Johann Bellen und Dominik Keinen ? .

Der Anführer der andern Fraktion heißt Samuel Jo »
sika . ' (Fr . M .)

Kedigirt unter Verantwortlichkeit von PH . Mark tot .

Verschiedene «.
Di « britische und ausländische Gesellschaft zur Unterdrückung der

llnmäßigkeit hielt am 23 . Mai ihre erste Jahresversammlung unter
Vorsitz des Grasen Stanhope . Die Gesellschaft hat einen Preis
ron lOO Pfd . Slerl . auf die best« Schrift über die Nebel der Unmäßigkett
«» «gesetzt. In Wales macht die Mäßigkeit große Fortschritte ,und der testotalismu » ( d. h . Enthaltsamkeit von allen Geträn¬
ken ausser dem The ») hat am meisren Anhänger in Nordwalei .
Unter ihren Missionarien hat di « Gesellschaft «inen Mann , der
bi « vor drei Jahren der Trunkenheit völlig ergeben war , durch die
Lehren aber , welchen die Gesellschaft huldigt , von sein « » Laster
«» gebracht wurde .

— Der Aufseher de« Staat «archiv « in London hat bei Untersu¬
chung verschiedener Papiere au « der NegierungSzeit Elisabeth « meh¬
rere ron der Hand dieser Königin geschrieben « gefunden . Sie bilden
einen Band mit der Ueberschrift : " drittel Buch .» Bei weiterer
Nachforschung entdeckte er »och 4 andere Bücher , und e« fand sich,
daß e« «ine ttebersetzung Le « lateinischen Werke « : ttoetius riu
corrsolationo irliitosoplir .ie , sey . Beinahe da « ganze Werk
ist von der Hand der Königin Elisabeth geschrieben .

—' Ein enzliscder Kohlenhändler , Herr Baumont , hat für sein
Hau « in London ein Ameublement von mehr al « einer Million
Franc « in Pari « bestellt . Die Bronzearbeit allein kostet 200,000
Franc « .

— In Brüssel wird jetzt die Pariser Gazette de« Tribunaur
auf belgische« Slempetpapier abgezogen . und eine Stunde nach
Ankunft der Post ( ? ) auSgetheilt . Da « mvnailiche Abonnement
kostet nur S Franc «, währens da« französische mit dem belgischen
Porto und Slempet lZ Franc « beträgt .

— Von der Beschreibung der historischen Gallerie in Vosaülr «
von Jute « Janin sind in Pari « die erste » Lieferungen ausgezeben
worden . Diese « große Werk enthält di« genauesten Dctarl « über
jene reiche Kunstsammlung , ist von vortrefflichen Kupferstichen be¬
gleitet , und gibt zugleich die Leschichle de « Pallaste « von Ludwig
XIV . bi « Ludwig Philipp .

— Eine französische Schauspielergesellschaft unter Leitung der
Herren Ooligay und Mir wird nächsten « in München Vvrstellun
gen geben .

— Nach einem Berichte , der in der Jahresversammlung der
Kasseewirthe in London erstattet wurde , detäusl sich die Zahl der
Kaffeehäuser daselbst auf L<X>0.

— Da « Dampfbool Jberia , welches am 22 . Mai von Falmontt ,
nach Sport » abseqelke . setzte kork seine Passagiere nach öüstiindizec
Ueberfahrt an « Land ; da « Dampfbool Braganza gnig mit Brie¬
fen derselben nach FalmvMh ab , und traf dort am 28 . , narb einer
Fahrt von 70 Stunden , ein , s» daß man in nicht ganz 6 Tagen
nach Abreise dieser Passagiere aus England von ihrer Ankunft »»
Portugal Nachricht hatte .
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Literarische Anzeige .

Dek H . L . Brenner in Frankfurt a . M . ist erschienen und in allen Buchhandlungen zu haben ( in Karlsrch :

der G . Braun ' fchen HosbuchhanLlnng ) :

LÄL'. «§. O .

Untersuchungen über den Lebensmaz
netismus und das Hellsehen .

2te , umgearbeitete Auflage . 22 °/ . Bog . gr . 8 . geh . Preis 3 fl . 30 kr.
Die schon seit längerer Zeit von allen Seiten her statt gefundene , ungemein starke Nachfrage nach dieser Wh

deren erste Auflage mehrere Jahre lang im Buchhandel fehlte , machte das Erscheinen einer neuen Auflage wünsche»»« :

Den zahlreichen Lesern , welche sich für den hier behandelten , jetzt so lebhaft angeregten Gegenstand interessiren , imd «

die 2te Auflage um so willkommener scyn , da alle neueren Erfahrungen dabei benutzt worden , und dieselbe Mg ««

arbeitet ist .

Schwefelbad zu Freiersbach im Rench -
thale .

Unterzeichneter hat die Ehre , seinen bereits im Zn - und Aus¬
lande rühmlich bekannten Mineralbrunnen mit Badanstalr , deren
Eröffnung mit dem Eintritt dieses Monat - statt gesunden , dem
hochverehrten Publikum wieder bestens zu empfehlen . CS ver¬
dient dieses Bad in einer gesunden und freundlichen Lage des
schönen RenchtbaleS m t seiner eigenthümlichen Quelle , deren
Heilkräftigkeit s il einer Reihe von Zähren e >probt worden , ge¬
wiß alle Empfehlung ,

Die wohlihätigen Wirkungen dieses merkwürdigen eisenhal¬
tigen SchwefslsäuerlingS offenbaren sich nach den Ersah -
»ungen der Bad - und anderer Aerzte bei verschiedenen Leiden
des Unterleibs , der Brust und des Hautorgans . Aus letzteres
wirkt dieses Mineralwasser auffallend bethätigend , so wie es auch
in Krankheiten der Schleimhäute der übrigen Organe die treff¬
lichsten Dienste thut , insbesondere , wenn da « Uebel au « unter ,
drückten Ausscheidungen , die durch die Haut hätten geschehen
Men , heroorgegaugen ist . Es zeigt sich hiernach dieser Gesund¬
brunnen entschieden wirksam :
bei gichtische» uns rheumatischen Beschwerden , bei Verschlei¬
mung besonders der Lunge , bei der sogenannten schleimigen
oder falschen Lungensacbt , bei chronischem Katarrh ; ferner : bei
weißem Fluß , Krankheiten der Harnwege . Hämorrhoidalleiden
jeglicher Art , bei Anschoppung der Baucheingcweice , bei Skro -
pheln und anderen übelgearleten Blut - und Säftemischungen ,
bei Merkurialkachepie und ganz besonders bei Flechten , veralteter
Krätze :c . w.

Zm Juni 1837 .
Johannes Börsig ,

Badeigenthümrr .
Durlach . (Verkauf eines Seifensiedereigebäu -

bes mit vollständiger Einrichtung zur Seifensie -
derei und Lichterfabrikation .) Das au « der Hintrrlas -
senschaft des verstorbenen SeifensiedermeisterS , Zoseph Feinin -

ger , übernommene Seisensiedereigebäude , mit vortrefflicher Ein¬
richtung zur Seifensiederei und Lichterfabrikation , biete ich hier¬
mit unter billigen Bedingungen zum Verkaufe aus .

M - Feininger .
Durlach . (Wohnhaus za « erkaufen oder zu « er -

miethen .) Lammwirth Becker « Witlwe ist tzesvnuen , ihr in
der Lammstraße gelegene «, solid erbautet zweistöckiges Wohnhaus
Rro . 204 , bestehend in S tapezirten und 2 ander « Zimmern , 2

Küchen , 1 Waschküche . 2 großen gewölbten Hellem , Sr» '

nebst Kammern , Remise , Stallung , Brunnen , 2 DM «
Hofräumen , Oekonomie - und Hintergebäuden , unter billiM
dingungen zu verkaufen oder zu vermiethen .

Das Nähere ist bei Ver Eigenthümerin selbst >i> erfnzni.
Lahr . ( Erledigte Stelle . - Durch andern« ! ilib

lung eines diesseitigen Theilungskommiffärs ist einer derstr«
und besseren Kommissariaisdistrikte vakant geworden . Deh
wriber um solchen belieben ihren Anmeldungen di« erfoik»!«
Belege anzuscdließen .

Lahr , Len 8 . Juni 1937 .
Großh . badische - Amtsrevisorat .

B >ttmann .
Bruchsal . ( Dienstantrag . ) Di « dieffeiliz, eck«K»

hülfenstelle , mit jährlichen 450 fi. Gehalt , ist eileiizl ««I, v
möglich , gleich wieder zu besetzen. Die Herren st» «!,»!»
kanten und Kameraljknbenlen , welche zu deren UcdenstM !>>
haben , werden ersucht , sich, unter Vorlage der erfordttW«- «!
Nisse , in Bälde zu melden .

Bruchsal , den 6 . Juni 1937 .
Großh . badische Oomänenverwaltung .

Ziehl .
Offenburg . (Dienstantrag .) Bei der Menke »

nenverwaltang ist die erste Gehülfenstelle erledigt. knDjii
Herren Kameralpraktikanten oder Kamerasskribmlen , nM !»
selbe zu erhalten wünschen . wei den hiermit ersuchl , ßih>im
Vorlegung der erforderlichen Zeugnisse , in Bälde anher i« a»!l»

Offenvurg , den 3l . Mai 1937 .
Großh . badische Dvmänenverwaltmig .

Brückner .
Karlsruhe . ( Mehl - und Aleyeliefernng st

kranke Pferde . ) Beim Dragonerregiment Großserie - «!
die Lieferung von Schwarzmehl und Kleye für krankef!«
für den Zeitraum vom

1 . Zuni d . Z . bis Ende Zuli 1838
an den Wenigstnehmenden vergeben ; diejenige» , nMedüiist
ferung übernehmen wollen , haben ihre Gebote bei dtt naliiM
neten Stelle längstens bis zum 20 . d . M . anjligeben.

Karlsruhe , den 3. Zuni 1837 .
Aus Auftrag :

Großh . had . Regimentsquartiermeisteramt .
Hammes ,
Rittmeister .

Raftatt . ( Ha « s - und Mühleverstei' g « r « iiz ) S»



folge richterlicher Verfügung grvßh . hochlöbk. OberamteS , ste sts -
to >2. Avril d . I . . Nr . 6012 , wird da « dem hiesigen Bürger und
HoermuUer, Andreas Frank , zugehörige , in der LudwigSvorsiadt
gelegene zweiiivckige hölzerne Wohngebäude , nebsi Mählmühl « .
bestehend auS drei Mahlgängen , einem Sckäl - und einem Ger ,
- engang , und einer Hansr - iv «, worauf das Reckt , eine Oelmuhl »
«imichlen und betreiben zu dürfen , ruht , nebst großer Sckeuer ,
Stallung . Hofeaithe » noGarlen neben sich selbst und ter Haupt ,
strafe in « Murgthal , und huilen die OoSbach , im Wege de «
Serichttzuzriffs

Freitag , den 30 . Fun , d .
'Nachmittags 2 Uhr ,

im Gasthaus zum Adler dahier öffentlich versteigert ; wozu die
Hevhaber mit dem Bemerken ringeladen werden , daß der end¬
gültige Zuschlag erfolgt , wenn der schätzungspreis erreicht wird .

Stastatl , den SO . Mal 1637 .
^ Bürgermeisteramt .

Oster , Lmgernieisteramlsvcrwcser .
" 6e . Aurgard , Nathsschreiber .

Freiburg . ( Hvlzversteigerung . ) Im städtischen
Mootforste , Holzschlag Nro . 13 . werden

Montag , drn 2V. Juni d . I und die nachfolgenden Tage
W Stücke gesckälie eichene Bau - , Spalt - und Sägstamme
i» össemliche Steigerung gebracht .

Die Zusammenkunft ist jebeSmal früh S Uhr im Hvlzschlag .
Freiburg , den S. Juni 1837.

Bürgermeisteramt .
». Roll eck.

rär . Fischer .
vberkirch . (Zwangsversteigerung .) Zn Folge ver -

«b,luder Verfügung des grvßh . Bezirksamts Oberkirck vom 3.
Juni d. Z . , Nro . tv .938 , wird daS . in die Fr . Joseph Hu nd ' -
Ive Sancmasie gehörige zweistöckige, von Stein erbaute Wohn¬
haus mit einer Rvthgerbercieinrichlung , nebst Stallung , zwei
S -dweinställen und Balkenkeller unter einem Hack , in der Lang ,
gaste am Mühlbache dahier ; dann eine Lohstampfe aufferhaib
brr Stadt am Mühlbach ;

ferner : '/ > Jauch Acker im Grvrgifeld , neben Amtsdiener Ef -
siager ;

dann '/> Zauch allda , neben Joseph HaaS , und 6 Steckhausen
Sieben im Allstädlle ,

Mittwoch , den 28 . Juni d . Z . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Gasthaus « zum Badischen Hof dahier einer öffentlichen Der -
ßeizcrung ausgesetzt.

Die vrdingniffe werden am Steigerungstage bekannt gemacht .
Fremde Steigerer haben sich mit legalen Vermögenszeugais .

Im autzuweisen .
Lberkirch, den S. Juni 1837 .

Bürgermeisteramt .
Schrempp .

vckt . Schillinger .
Rüppurr . ( Nutz - und Brennh o lz Versteigerung .

'»
Neatag . den 19. d . M . , früh 7 Uhr , werden in dem markgiäf .
hchrn Langengrundwalde bei Varianten einer öffentlichen Verstei -
zerung ausgesetzt :

S7 Stämme eichene« , ruschenes und eschenes Nutzholz ,
70 Klafter gemischtes Slumpenholz und

1275 Stück gemischte Wellen ;
«ozu man die Liebhaber mit dem Bemerken «inladct : daß die
Zitiammenkunst zur vbzedachten Stunde auf dem Holzschlage
ftalt sindet.

Rüppurr , den II . Zuni 1837 .
Grvßh . badische Bezirksforstei .

S ck m i t t.
Nro . S29. Durlach . ( Versteigerung . ) Don Seiten

der Stadt Dürlack werden
Mittwoch , den 28. Juni d . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,SS Gewehre mit Bajvnek . , 08 Sabel . r>7 Patrontaschen » 18Kuppeln und mehrere musikalische Jnstrunlenie ( wie svlckezu einer vollständigen Musik nvthig sind. ,
^

ans dem Rathhaus - dahier östemlich rrrpeigert ; wozu di - Lieb .Haber einaeladen werde »
Durlach , len 27 . Mai 1837 .

Gemeiuderath .
Für .

Nro . 2388 . Karlsruhe . ( Hrugrasversleigerung . )Der dieszahrige HeugraSerwack « von den herrschaftlichen Wiesenzu Goiieeaii , Graben und Bruckhausen wirb an nackbenanntenTagen mvigenweise öffentlich versteigert , wozu die Liebhaber hier¬mit emgeladen werden :
1) von den Wiesen zu Gottsau , auf dem Platze selb» , und zwara . von dem Langenbruch , Faulenbeuck , Muhl - , Letten - , R «U-tel - und Sckießwiese zu 218 Morgen

Donnerstag . den 22 . tiese « Mona, « , früh 7 Uhr .
Zusammenkunft beim rvlhen Häuschen , unweit de« An -

garten «.
L . rvn den Jammerthal - . Abtszipf , und Bäderichwirsen zu118 Morgen

Freitag , den 23 . d . M . . früh 7 Uhr .
Zusammenkunft bei der Arlilleriekaserne zu Bvttesau .2) Von den Wiesen zu Graben und Rusheim zu 61 Morgen
Samstag , den 21 . d . M . , Vormittags 9 Uhr auf dem

Nalhhaus zu Graben .
3) Von ven sogenannten Haardbruchwiesen zu Bruchhausen zu88 Morgen

Montag , den 26 . d. M . . Vormittag « 8 Uhr , auf den Wie -
sen selbst.

Karlsruhe , den 7 . Juni 1837 .
Großh . batische Dowänenverwaltung .

vr . Herrmann .
Karlsruhe . (Verkauf vo n Staatspavieren .) Au «

der Verlaffenschaft des Partikuliers Lippmann Weidenreich
dahier werden

Montag , de» 19 . d . M - ,
Olachmilkazs 3 Uhr ,

auf dem Stadtanttsrevisoratsbureau dahier
2 badische Renlenscheine s 100 st.
4 ditto ditto s 500 fl.

und
15 badische 50 fl . Loose

gegen baare Bezahlung a » dem Meistbietende » öffentlich verstei¬
gert werden .

Karlsruhe , den 12 . Juni 1837 .
Großh . badisbeS GrabtamtSrevisorat .

Kerler .
vstt . Sera » er , TheilungSkommissär .

Nr . 10724 . Ettenheim . ( Achuldenliquidation . ) Nach
dem Todstits in Walldurg verstorbenen SleinbaucrS , Landolin Psaff ,
haben dessen Erben die Erbschaft wegen Ucbcrschuldung ausgesckiagen
Es wird daber gegen die Masse Gant erkannt , und Talfahrt
zum Richtigstellung « - und BorzugSv -rsakren aus

Samstag , bin 1 . 2 » li d . I . ,
vormittags S Ubr , auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, w«
alle diejenigen , welche, aus was immer für einem Grund «, Anlprü .
che an die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Ganl , persönlich oder durch gehörig verölt ,
mächtlgte , schriftlich ober mündlich anzumeiben , und zuglckch lj «
etwaigen Vorzugs - oder UnierpkandSrechke , welche sie geltend ma¬
chen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeitiger
Vorlegung de» Beweisurkunden oder Antretung de« Beweise « mit
ander » Beweismitteln .

Dabei wird bemerkt , daß in der Tagfabrt «in Massepfleger
ernannt werden soll , und die Richterscheinenden in dieser Bezie -
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Hong als tcr Mehrheit der Erschlmenen hettretmd angesehen wer¬

den sollen.
Eltenheim , den 30 . Mai 1837 .

Großh . badisches Bezirksamt ,
v . Reubronn .

Nr . 1052 . GerlachSheim . lSchuldenliqukdation .)
Ueber die Werlaffenschaft des Philipp RLSner von Grünsfeld ha -

den wir Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum RichtigstcllungS «

und Worzugsverfahren auf
Donnerstag , den 6 . Juli d. I . ,

früh 7 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt .

Wer nun , au « was immer für einem Grunde , Ansprüche an

diesen Schuldner zu machen hat , hat solche in genannter Tag¬

fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , schriftlich
oder mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte da¬

hier anzumelden , die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte

zu bezeichne» , und zugleich die ihm zu Gebote stehenden Beweise

sowohl hinsichtlich der Nichtigkeit , als auch wegen des Vorzugs¬
rechts der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaßvergleich
versucht , dann ein Massepfleger und Gläubigerausschuß ernannt ,
und sollen hinsichtlich der beiden letzten Punkte , so wie hinsichtlich des

Borgvergleichs die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschie¬
nenen bcitretend angesehen werden .

Gerlachsheim , den 8 . Juni 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Gaß.
vät . K . Ammann , Rpr .

Nr . 5548 . Waldkirch . ( Bekanntmachung . ) Zn Sachen
des Handelsmanns , Zvh . Georg Hügel von Waldkirch , Kläger , Ap -
pellaren , gegen den Zlaliener , August Potzj , Beklagten , Appellan¬
ten , Forderung betr ., wird ausAnrufen des appellalischen Theils die
von dem Sachwalter des Beklagten gegen das diesseitige Unheil
vom 20 . Febr . d. I . . womit La« unterm 10 . Juni 1836 «inge .
reichte Wiederherstellunzsgesuch gegen das Nersäumungserkennt -
uiß vom 23 . Juni 1835 verworfen wurde , angezeigte Appellation
wegen Versäumung der Aufstellung und Einführung der Be¬
schwerden andurch für verfallen erklärt .

Diese Bekanntmachung geschieht anstatt der Einhändigung an
den Beklagten Appellanten , dessen Aufenthalt uns uobekanul ist.

Waldkirch , den 19 . Mai 1837 .
Großh . badische « Bezirksamt .

Meyer .
, rät . Weiß , sei . für .

Nr . 10080 . Rastatt . ( Bekanntmachung . ) Einem
dahier in Untersuchung stehenden Individuum wurden am 29 .
April d. I . 2 Stück Werg,ne Leinwand , wovon das eine 3 '/ - El¬
len und das andere 3 '/ » Ellen mißt , abgenommen , über deren
rechtlichen Erwerb sich dasselbe nicht ausweisen kann .

W >r machen nun dieses zu dem Behuf « bekannt , daß der al -
lensallsize Sigenthümer seine Ansprüche an diese Leinwand bal¬
digst dahier geltend wiche .

Rastatt , den 31 . Mai 1837 .
Großh . badis -bes Oberamt .

Bosch .
Nro . 5623 . Villkngen . ( Crkenntniß . ) In Sachen

Le « Lvwemvirlht Held zu Dillingen gegen den Eugen Gras¬
selt i von Straßburz . ehemaligen technischen Verwalters bei der
Svdasabrik dahier , Forderung mit 118 ft. 12 kr . für Kvft und
Wein betreffend , wird aus die verarrestirten Fahrnisse Exekution
erkannt und das Bürgermeisteramt mit dem Vollzug der Voll¬
streckung nach deu gesetzliche» Bestimmungen beauftragt .

Llllingen , den 9 . Mai 1837 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Uhl .
Nro . 8159 . Wiesloch . (Crkenntniß .) Michael Fuchs

von Maischender - und Joel Reichlöß er von Baierthal » welche

der öffentliche » Vorladung vom 5 . Dezember v. Z. keiiu W
geleistet haben , « erden des Verbrechens der Refraktion für W
big erklärt , und deßwegea , nebst dem Verluste ihres Gem»

bürgerrechtt , in die gesetzliche Strafe , jeder mit 800 fl. , »erfüll,
welche , wenn st« zu Vermögen komme » sollten , vorbehM » r»

persönlichen Bestrafung im Betretungsfalle , nach Vorschrift Nt

Gesetzes vom 5 Oktober 1820 , § . 4, vollzogen werden soll.
V. R . W.

Erkannt , Wetloch . den 3l . Mai 1837 . j
Großh badisches Bezirksamt . ,

Bleibimhau « .
vüt . Oehlschläzer ,

Nr . 4252 . Echopsheim . ( DerschollenheitSeillt -

ru ng .) Nachdem der unterm 29 . April 1836 zur ErlMoz i«

ner Erbschaft vorgeladene Christian Böhm von Neuenieez Ü

nicht gemeldet hat , wird derselbe für verschollen erklärt, midinr >

Vermögen seinen nächsten Anverwandten in fürsorgliche » Lch

gegen Kautionsleistung , ausgefvlgt .
Schvpfheim , den 6. Mai 1837 . >

Großh . badisches Bezirksamt . !
Klein . i

Müllheim . ( Erklärung .) Die in der Beilage, » Nw !

158 der Karlsruher Zeitung vom 9 . d. M . , pag . I6M , mk »

hiesigen Kaufmann G . A . Gmelin gemacht » Anzeige nöthizt«ich

zur Erklärung :
1) daß die Geschichtserzählung , so weit sie mich betrifft, l

'
H

ist , da ich allerdings Vollmacht zum Verkaufe derstez-

lichen Obligationen besaß , und dies« Vollmacht nur l«ch

einen der Aussteller streitig gemacht wurde , da it smm

mir Ratifikation des Ausstellers vorbehielt , «mb » ch

mich auf die Akten berufe ;
2) daß , da ich mich auf keine andere Art gegen dn>a»s«i»

Ehre gemachten Angriff schützen kann , und durch eiaeü

laillirte und aktenmäßig beglaubt « Erzählung deSKM

welche zu endlosen Erörterungen führen würde , nicht«

werten mag . ich gerichtliche Hülfe nachsuchen IM» !
3 ) daß meine Ehrengesetze von jenen des Handelt « «̂ Z>

A . Gmelin sehr verschieden sind , und daß ich michhier«!

öffentlich gegen eine solche Gemeinschaft verwahren «Ä

Meinen Freunden und Bekannten wird einstweilen dich A,

klärung genügen .
Müllheim , den 12 . Juni 1837 .

Offenau . ( Baderöffnung . ) Der in dm Nnnwm

>6 , 60 und 61 der Karlsruher Zeitung eingerückten EmMluil
neiner hiesige » neuen Badeinrichtung lasse ich noch dienachiüz-

iche Anzeige folgen , daß , » » erachtet der ungünstigen FriWid

vitterung , nicht nur alle dazu erforderlichen Vorrichtungen Ml

dem I . Juni vollkommen beendigt , sondern apch alle Zin«

and Piecen zur Ausnahme der verehrlichen Kurgäste im des!»

Zustande sich befinden und täglich bezogen werden kenne».

Herr vr . Schulz in Neckarsulm , welcher das hieilzeW

vaffer an der Stelle chemisch untersuchte , mähite dasselbeM

Gegenstände einer Dissertation , die Ach in mehrfacher APsi

ur Belehrung der Hülfe suchenden Kurgäste bei mir ««Mn .

Indem ich nun Liese« mein neues Etablissement dem oereli«

en Publikum wiederholt bestens empfehle , find« ich noch für a»

hig , zu bemerken , daß ich mich in Abreichung der Kost und So

ränk « lediglich nach dem diätetischen Bedürfnisse der Patienlii

echten werde , welche mithin an keine Lurustafel gebunden lind.

2i «se wird sich jedesmal erst nach Maasgabe oer RekonvaleiM «

ind derjenigen Gäste gestalten . welche keine ärztlich vorgei
'
chl»

»ne Diät zu beobachten haben .
Offenau, Len 3. Juni IM .

Fr . R - ult ,
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